
„Das Umfeld mitgestalten“

Ein Neuling in der Uetzer Kommu-
nalpolitik ist der Unternehmer Ulf-
Hendrik Schrader. Erst Anfang des
Jahres ist er von Hannover nach
Dedenhausen gezogen. Er ist der
einzige FDP-Bewerber für den Ge-
meinderat.

VoN FriEDricH-WilHElm
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DEDENHAUSEN. „Man kann viel
über Politik meckern, aber da-
durch wird es nicht besser“, sagt
Schrader. Deshalb ist er vor zwei
Jahren in Hannover in die FDP
eingetreten.

„Die Gemeinde ist das Lebens-
umfeld meiner Familie. Und in
der Kommunalpolitik geht es da-
rum, das Lebensumfeld mitzuge-
stalten“, sagt der 42-Jährige. Als
Vater dreier Töchter liege ihm be-
sonders am Herzen, dass seine
Kinder in einer lebenswerten Um-
gebung aufwachsen. Deshalb wol-
le er, falls er gewählt wird, seine
unternehmerische Kompetenz in
die Ratsarbeit einbringen, sagt der
Neu-Dedenhausener, der in Han-
nover zwei Firmen besitzt.

Nach eigenen Worten ist er

„noch dabei, sich zu orientieren“.
Im Internet hat er sich Ratsproto-
kolle durchgelesen. Außerdemhat
er den 700 Seiten dicken Haushalt
durchgeackert.

Dabei hat er festgestellt: „Was
den Haushalt betrifft, haben wir
eine dramatische Lage.“ Die Ge-
meinde habe es versäumt, sich auf
die veränderte Einnahmesituation
einzustellen. Zwar hält er eine Ge-
meindefinanzierungsreform für
nötig, die einen fairen Ausgleich
für die Lasten schafft, die den
Kommunen auferlegt werden.

Es reicht aber nach seiner An-
sicht nicht aus, nur nach der Hilfe
des Bundes zu rufen. Die Gemein-
de müsse ein Konzept entwickeln,
wie sie mit Investitionen sowohl
Einsparungen als auch Mehrein-
nahmen erzielen kann. Es müsse
zum Beispiel gelingen, Neubür-
ger mit höherem Einkommen zu
gewinnen. Dann erhöhe sich der
Einkommensteueranteil der Kom-
mune. Die Gemeinde könne mit
dem Pfund wuchern, dass sie in
einer wunderschönen Landschaft
liege.

Für Schrader stellt sich auch die
Frage: „Wie kann man neue Un-

ternehmen ansiedeln?“ Ziel müs-
se sein, die Wirtschaftsförderung
zu stärken. „Mit Erschrecken habe
ich festgestellt, dass der Rat zwei-
mal auf sinkende Gewerbesteuer-
einnahmen reagiert hat, indem er
die Gewerbesteuer erhöht hat“,
kritisiert Schrader. Der Hebesatz
zähle zu den höchsten in Nieder-
sachsen. Das erschwere die Ge-
werbeansiedlung.

Die jetzige Schullandschaft mit
dem Gymnasium müsse erhalten
bleiben. Dann hätten die Eltern
weiter die Wahlfreiheit, auf wel-
che Schule sie ihre Kinder schi-
cken wollen. Außerdem müsse
die Ganztagsbetreuung an den
Schulen ein freiwilliges Angebot
bleiben. „Eine verpflichtende
Ganztagsschule lehne ich ab“,
stellt der Vater klar.

Der FDP-Einzelkandidat Ulf-Hendrik Schrader kandidiert für den Gemeinderat
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Mit Familie aufs Land gezogen

Wegen seiner Familie ist
der 42 Jahre alte Ulf-Hen-

drik Schrader Anfang dieses
Jahres von Hannover nach De-
denhausen gezogen. Die fünf-
köpfige Familie habe im Dorf
mehr Platz als in der Großstadt.
Außerdem könne die Stadt
nicht so viel Ruhe und Grün
bieten wie Dedenhausen.

Zudem liegt Dedenhausen
etwa auf halber Strecke zwi-
schen Braunschweig und Han-
nover. „So können wir uns die

Pendelei teilen“, sagt Schrader.
Seine Frau arbeitet in Braun-
schweig. Er selbst hat in Han-
nover eine Agentur für Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit und
eine Agentur für Onlinemarke-
ting. Nach der Arbeit entspannt
er sich gern in seinem Garten.
„Der Garten ist mein Hobby“,
sagt er.

Ehrenamtlich engagiert sich
Schrader außerhalb der FDP
auch im Marketing Club Han-
nover. Da ist er PR-Vorstand. fs

Ulf-Hendrik
Schrader tankt
in seinem
Garten neue
Kräfte für den
Alltag.
Schiller

richter soll
Kawohl ablösen

Die Ortsfeuerwehr Dollber-
gen erhält einen neuen

stellvertretenden Ortsbrand-
meister. Die Aktiven haben in
einer Mitglie-
derversamm-
lung Uwe rich-
ter einstimmig
zum Nachfolger
des bisherigen
Amtsinhabers
Dennis Kawohl
gewählt. Kawohl
hat um die Ent-
lassung aus dem Ehrenbeam-
tenverhältnis zum 30. Septem-
ber gebeten, weil er nach Celle
zieht.

Richter kennt sich in Feuer-
wehrdingen bestens aus. Er ist
Berufsfeuerwehrmann in
Hannover. Seiner Wahl müs-
sen noch die politischen Gre-
mien der Gemeinde Uetze zu-
stimmen. Aber das dürfte eine
reine Formsache sein. fs

leute, leute

Kreisstraße 127
wird gesperrt
EltZE/BENroDE. Die Region
Hannover will die Fahrbahndecke
der Kreisstraße 127 zwischen Eltze
und Benrode für rund 90 000 Euro
erneuern. Deshalb wird der Stre-
ckenabschnitt voraussichtlich von
Mittwoch, 7. September, bis Mon-
tag, 12. September, für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Die Baufirma wird die Anlieger in-
formieren. Witterungsbedingt
können sich die Arbeiten kurzfris-
tig verschieben. fs

Weinfest mit
Tanz und Musik
DollBErGEN. Der Heimatverein
lädt für Sonnabend, 3. September,
auf den Rabe-Wendland-Hof An
der Masch zum Weinfest ein. Am
Nachmittag gibt es Kaffee und Ku-
chen. Ab 15 Uhr stehen Tanzen
und Turnen mit Musik auf dem
Programm. Das Blasorchester
Dollbergen spielt ab 16 Uhr. Ab
17.30 Uhr gibt Harald Duprée Ol-
dies zum Besten. Für den Abend
ist eine Disko geplant. hz

Mini-Gartenset
Vier kleine Garten-
werkzeuge, praktisch
verstaut im robusten
Bauchgurt.

5,95€

Tipps zum
Selbstanbau
Zahlreiche Tipps für Hobby-
gärtner, wie Gemüse, Salat
und Obst im eigenen Garten
gedeihen.
Hardcover

7,95€

Spielend
Gärtnern
Kindgerechtes Karten-
set mit 50 Ideen und
Ratschlägen zum
Thema „Garten“.

5,95€

Zeitplan für
Gärtner
Praxisratgeber, der alle
im Garten anfallenden
Arbeiten zeitlich ein-
ordnet und beschreibt.
Hardcover

7,95€

Direkt kaufen oder bequem bestellen:
shop.haz.de und shop.neuepresse.de

Bauchgurt. Bauchgurt. 

Zahlreiche Tipps für Hobby-
gärtner, wie Gemüse, Salat 

Gleich bestellen:
im Online-Shop: shop.haz.de*
shop.neuepresse.de*
per Telefon: (08 00) 1 51 85 18**
in den Geschäftsstellen:
z. B. Lange Laube 10 in Hannover
Infos zu Service & Öffnungszeiten:
www.haz.de/geschaeftsstellen
www.neupresse.de/geschaeftsstellen

* zzgl. 2,90 € Versandkosten,
ab einem Warenwert von 30 € versandkostenfrei

** kostenfreie Servicerufnummer

Mit HAZ und NP ab ins Beet

So wird Ihr Garten
ein Hingucker
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